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Herrn 

Republik Österreich 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER . 

Parlament 
1017 WIE N 

678' IAB 

1994 -08- 29 
zu 6~5(, IJ 

Wien, am 24. August 1994 
GZ: 10.101/249-Pr/10a/94 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

6956/J betreffend Errichtung eines Amtsgebäudes in Melk~ welche 

die Abgeordneten Dr. Gusenbauer ·und Genossen am 14. Juli 1994 an 

mich richteten, stelie ich fest: 

Punkt 1 der Anfrage: 

Ist Ihrem Ressort die geschilderte prekäre Raumsituation bezüg

lich der genannten Bundesdienststellen in Melk bekannt? 

Wenn ja, welche Schritte wurden bisher von Ihrem Ressort gesetzt, 

um diese Situation zu entschärfen? 

Antwort: 

Aufgrund der laufenden Kontakte mit den betroffenen Ressorts und 

der stattgefundenen Begehungen vor Ort ist die Raumsituation 

hinlänglich bekannt. Seit Jahren gibt es Bemühungen, einen ge-
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Republik Österreich --- ... :; .. --
Dr. Wolfgang Schüssel 

Wirtschaftsminister 
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eigneten Standort für die Unterbringung der genannten Bundes

dienststellen zu finden. 

Von den Objekten, die in Verhandlung standen, schied eines auf

grund unakzeptabler Forderungen des Grundstückeigentümers aus. 

Die restlichen beiden Obj ekte stehen zur näheren Auswahl. Eine 

Entscheidung ist derzeit noch ausständig. 

Punkt 2 der Anfrage: 

Welche Möglichkeiten gibt es seitens Ihres Ressorts, den Neubau 

eines Bundesamtsgebäudes auf dem Grundstück "Kohlenhof" zu unter

stützen? 

Antwort: 

Die zentrumsnahe Errichtung des gegenständlichen Bundesamtsge

bäudes wäre sinnvoll, zumal auch weitere Behörden dort ange

siedelt sind. 

Punkt 3 der Anfrage: 

Welche Kosten wären mit diesem Projekt verbunden? 

Antwort: 

Die Kosten für das Grundstück Kohlenhof sowie für die Errichtung 

des Bundesamtsgebäudes werden derzeit auf ÖS 100 Mio. geschätzt. 

Punkt 4 der Anfrage: 

Wann kann mit einem Baubeginn bzw. mit einer Fertigstellung ge

rechnet werden? 
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Antwort: 

Republik Österreich 
; 
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Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 
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Erst nach dem endgültigen Abschluß von Kaufverhandlungen kann 

eine Planung eingeleitet werden. Mit einer Planungs- und Errich

tungszeit von ca. drei bis vier Jahren muß gerechnet werden. Der 

tatsächliche Baubeginn ist von den zur Verfügung stehenden finan

ziellen Mittel abhängig. 
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